
Fit für die Schule

Infoabend für zukünftige 

Erstklässler

Grundschule Esting 

am 04.02.2021



Begrüßung und Ablauf des Abends

 Organisatorisches

 Wichtige Informationen:

- auf der Homepage der GS Esting

- Anmeldung Mittagsbetreuung und Hort

- elternnachricht.de

 Förderverein

 Elternbeirat

 Fit für die Schule

 Kurzinformationen zur Flegs

( extra Elternabend: 15.02.2021, 19 Uhr)



Wichtige Infos: www.gs-esting.de



Elterninfos Vorschulkinder



Flyer Schulfähigkeit



Email über Elternnachricht 

Nachricht zur Kenntnis genommen



Nachricht zur Kenntnis genommen 

Kommentar speichern



Anmeldung bei Hort und 

Mittagsbetreuung: 

www.sozialdienst-olching.de



Anmeldung beim Hort

auf der Seite 

ganz nach 

unten scrollen:



Fahrplan zur Hortanmeldung

Anmeldefrist 

15.03.2021

im Briefkasten  

oder per Mail



Anmeldung bei der Mittagsbetreuung 

persönlich am Einschreibetag



Anmeldung nur persönlich



Förderverein der Grundschule Esting e. V.

´

Der Förderverein stellt sich vor… 

… und macht es kurz. 

Versprochen!! 

www.gs-est ing- fv .de



Förderverein der Grundschule 

Esting



Warum sollte ich den 

Förderverein unterstützen?

 Damit Ihr Kind an spannenden Natur-

Expeditionen und Umwelt-Erkundungs-Ausflügen 

teilnehmen kann.

 Damit Ihr Kind mit seinen Klassenkameraden ins

Theater für Kinder nach München fahren kann.

 Damit Ihr Kind mit Digitalkameras auf Foto-Safari 

gehen kann.



Warum sollte ich den 

Förderverein unterstützen?

 Damit Ihr Kind in der 4. Klasse an dem 

renommierten MFM Projekt teilnehmen kann 

(Sexualaufklärungs-Workshop).

 Damit Sie und Ihr Kind in der 4. Klasse einen 

Digital-Workshop erleben und zum Umgang mit 

Handy, Internet & Co. Viel Neues lernen!

 Damit wir auch im neuen Schuljahr wieder 

eine/n Bundesfreiwillige/n einstellen können. 

Seit 2017 läuft das Projekt mit viel Erfolg und 

großem Anklang im Kollegium und bei den 

Schülern!



Förderverein der Grundschule Esting e. V.

Fragen?? 

Sprechen Sie uns an!

Per e-mail: info@gs-esting-fv.de

oder telefonisch: 08142-4634377

Verena von Schlachta  Susanne Hasenheit  Vanessa Schäufele

ww w . g s - e s t i n g - f v . d e

mailto:info@gs-esting-fv.de


Förderverein der Grundschule Esting e. V.

Förderverein der Grundschule 

Esting e.V.

IBAN: DE76 7005 3070 0031 3633 

28

BIC: BYLADEM1FFB

Sparkasse Fürstenfeldbruck

Wir freuen uns auf viele neue 

Mitglieder!



Elternbeirat 

der Grundschule Esting

Nach der Einschreibung wird der Elternbeirat mit Informationen über 

diesen Teil der Schulfamilie auf Sie zukommen.

 Was macht der Elternbeirat?

 Wie kann ich mich engagieren? Wann wird gewählt?

 Schulbekleidung

Bei Fragen können Sie gerne direkt auf uns zukommen.

Kontakt über: elternbeirat@gs-esting.de

mailto:elternbeirat@gs-esting.de


Fit für die Schule



Schulalltag – Anforderungen 

an das Kind 

Schulweg

Garderobe

Klassenzimmer und Unterricht

Pause

Sport



Schulweg



Ankommen 



Garderobe



Klassenzimmer



Klassenzimmer

Regeln einhalten: 

Ordnungsregeln

Gesprächsregeln und Zuhören 
können

Verhaltensregeln verstehen und 
einhalten

Arbeitsplatz organisieren



Pause



Sportunterricht

Zügig umziehen

Ortswechsel

Selbstständigkeit

Unruhe



Wie kann ich die 

Kinder auf diesen 

Schulalltag 

vorbereiten?



Emotionale Stabilität

Arbeitsfähigkeit trotz Ärger 

oder Freude

Ängste benennen und 

akzeptieren können

Entwicklung von 

Selbstvertrauen

 sich Hilfe holen 



Motorische Fähigkeiten

Kinder erforschen ihre Umgebung

mit allen Sinnen 

über Bewegung



Toben, Klettern, Laufen…

Ausdauer

Konzentration

Geschicklichkeit

Koordinationsvermögen

stärkt Selbstbewusstsein und 

Körpergefühl



Förderung der Muskelkraft im 

Alltag

 Wäschekorb tragen

 Einkäufe reintragen

 Laub rechen / Schnee schaufeln

 Im Sandkasten schaufeln

 Sandwich / Hamburger/Pizza machen 

(kneten, rollen, belegen…)



Kommt das Kind nie mit Flecken, 

Schrammen oder Beulen nach Hause, ist 

es motorisch mit Sicherheit nicht genug 

gefordert.



Grobmotorik

Feinmotorik



Feinmotorik

Knoten binden

Papier reißen

Mit verschiedenen Materialien umgehen 

Stifte korrekt halten

Auf der Linie ausschneiden

Mit Farbe und Kleber umgehen usw.



Stifthaltung

Quelle: Therapiezentrum Strehl



Gleichgewicht

Geist

Seele

Körper



Geistige Kompetenzen

Sprechen – sich ausdrücken 

Sehen – erkennen - unterscheiden

Hören – zuhören - verstehen 



Sprache ist wichtig

Damit ein Kind in der Schule 

gut lernt

Freunde gewinnt

Konflikte gewaltfrei lösen kann

Eltern sind Sprachmodell

Gesprächskultur in der Familie



Ein Schulanfänger sollte

Anderen zuhören können

Ganze Sätze formulieren können

Eine verständliche Aussprache 
haben

Kurze Geschichten und Erlebnisse 
erzählen können



Vorlesen ist wichtig

 Aufmerksamkeit und Zeit schenken

 Wortschatz und Ausdrucksvermögen

 Erweiterung über den Alltagswortschatz hinaus 
(Gefühle, Stimmungen, …)

 Aufmerksamkeit schulen

 Zuhören, auf Details achten, der Handlung folgen

 Verbesserung der Konzentration und Merkfähigkeit



Endlich lesen 
Begegnung mit Symbolen und 

Schrift

Dernick; Küstenmacher: Topfit für die Schule, 2009



Der Lese- und 

Schreiblernprozess

Steht im Mittelpunkt des 
Anfangsunterrichts

Visuelle Wahrnehmung

 Auditive Wahrnehmung



Visuelle Wahrnehmung

 Auge-Hand- Koordination

 Raum-Lage

 Unterschiede erkennen



Auditive Wahrnehmung



Phonologische Bewusstheit

Phonologische Bewusstheit heißt, seine 
Aufmerksamkeit auf den lautlichen 
Aspekt der Sprache zu richten. 

 Laute – Buchstaben

 Beispiel : HASE – HSE

 Beispiel : BK

Lauschaufgaben

Reimaufgaben



Laute hören



Vorübungen zum Lesen

Suchbilder

Förderbereiche:

 Optische 

Differenzierungsfähigkeit

 Konzentration

 Gedächtnis

 Speicherfähigkeit



Visuelle und akustische Wahrnehmung 

müssen perfekt zusammenarbeiten 

Schreiben

Visuelle 
Zeichen

Lesen

Akustisch-
sprachliche 

Informationen

Hörbares wird sichtbarSichtbares wird hörbar



Grundlegende mathematische 

Fähigkeiten



Wahrnehmung

 Formen

 Eigenschaften

 Räumliche Beziehungen

 Größen unterscheiden

 Klassifikation

 Muster fortsetzen

 Lagebegriffe

 Zeitbegriffe



Mengen und Zahlbegriff

-Aufbau der Zahlvorstellung-

Wie viele Finger siehst du?

Zeig mir 5 Finger!

5 =



Simultane Zahlerfassung

Zahlerfassung auf einen Blick



Lernort Natur



Kreativität



Geschichten erfinden



Flexible Eingangsstufe

Was unterscheidet eine Klasse der 

Flexiblen Grundschule von einer 

Regelklasse?



Regelklasse

 Kinder einer Jahrgangsstufe

 Verweildauer 2 Jahre

 Unterricht wechselt zwischen 
freien, offenen u. gebundenen 
Arbeitsformen

 Relativ gleichschrittiges
Lerntempo

FleGS

 Kinder der ersten und zweiten 
Jahrgangsstufe

 Differenzierungsstunden

 Verweildauer 1 – 3 Jahre

 Unterricht wechselt zwischen 
freien, offenen und gebundenen 
Arbeitsformen und 
jahrgangsgemischten Phasen

 Weitgehend individuelles 
Lerntempo

 Nutzung der Heterogenität durch 
von- u. miteinander Lernen



Ist jedes Kind für die Klasse der 

Flexiblen Grundschule geeignet?



Prinzipiell ja… 

allerdings…

Kinder… 

 sollten sich organisieren können –
Ordnungsfähigkeit

 sollten ein gewisses Grad an 
Selbstständigkeit besitzen

 sollten Strukturen besitzen, in denen sie 
sich bewegen und arbeiten



Für die Eltern bedeutet 
das…

Vertrauen haben und 
Verantwortung übertragen

 Intensiver Austausch mit dem 
Lehrer

Elterngesprächskreise



Infoabend FleGS

Montag 15. Februar 2021

19.00 Uhr

wieder per BBB



Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!


